
4. Betrachtung 

Joh 15  (ELB)   1 Ich bin der wahre Weinstock, und mein 
Vater ist der Weingärtner.  2 Jede Rebe an mir, die nicht 
Frucht bringt, die nimmt er weg; und jede, die Frucht 
bringt, die reinigt er, dass sie mehr Frucht bringt.  3 Ihr 
seid schon rein um des Wortes willen, das ich zu euch 
geredet habe.  4 Bleibt in mir und ich in euch! Wie die 
Rebe nicht von sich selbst Frucht bringen kann, sie blei-
be denn am Weinstock, so auch ihr nicht, ihr bleibt denn 
in mir.  5 Ich bin der Weinstock, ihr seid die Reben. Wer in 
mir bleibt und ich in ihm, der bringt viel Frucht, denn ge-
trennt von mir könnt ihr nichts tun.  6 Wenn jemand nicht 
in mir bleibt, so wird er hinausgeworfen wie die Rebe und 
verdorrt; und man sammelt sie und wirft sie ins Feuer, 
und sie verbrennen.  7 Wenn ihr in mir bleibt und meine 
Worte in euch bleiben, so werdet ihr bitten, was ihr wollt, 
und es wird euch geschehen.  8 Hierin wird mein Vater 
verherrlicht, dass ihr viel Frucht bringt und meine Jünger 
werdet.  9 Wie der Vater mich geliebt hat, habe auch ich 
euch geliebt. Bleibt in meiner Liebe!  10 Wenn ihr meine 
Gebote haltet, so werdet ihr in meiner Liebe bleiben, wie 
ich die Gebote meines Vaters gehalten habe und in sei-
ner Liebe bleibe.  11 Dies habe ich zu euch geredet, damit 
meine Freude in euch ist und eure Freude völlig wird.

Joh 15  (HfA)     1 »Ich bin der wahre Weinstock, und 
mein Vater ist der Weingärtner.  2 Alle Reben am Wein-
stock, die keine Trauben tragen, schneidet er ab. Aber 
die Frucht tragenden Reben beschneidet er sorgfältig, 
damit sie noch mehr Frucht bringen.  3 Ihr seid schon gute 
Reben, weil ihr meine Botschaft gehört habt.  4 Bleibt fest 
mit mir verbunden, und ich werde ebenso mit euch ver-
bunden bleiben! Denn eine Rebe kann nicht aus sich 
selbst heraus Früchte tragen, sondern nur, wenn sie am 
Weinstock hängt. Ebenso werdet auch ihr nur Frucht 
bringen, wenn ihr mit mir verbunden bleibt.  5 Ich bin der 
Weinstock, und ihr seid die Reben. Wer mit mir verbun-
den bleibt, so wie ich mit ihm, der trägt viel Frucht. Denn 
ohne mich könnt ihr nichts ausrichten.  6 Wer ohne mich 
lebt, wird wie eine unfruchtbare Rebe abgeschnitten und 
weggeworfen. Die verdorrten Reben werden gesammelt, 
ins Feuer geworfen und verbrannt.  7 Wenn ihr aber fest 
mit mir verbunden bleibt und euch meine Worte zu Her-
zen nehmt, dürft ihr von Gott erbitten, was ihr wollt; ihr 
werdet es erhalten.  8 Wenn ihr viel Frucht bringt und 
euch so als meine Jünger erweist, wird die Herrlichkeit 
meines Vaters sichtbar.  9 Wie mich der Vater liebt, so 
liebe ich euch. Bleibt in meiner Liebe!  10 Wenn ihr nach 
meinen Geboten lebt, wird meine Liebe euch umschlie-
ßen. Auch ich richte mich nach den Geboten meines Va-
ters und lebe in seiner Liebe.  11 Das alles sage ich euch, 
damit meine Freude euch erfüllt und eure Freude da-
durch vollkommen wird.
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